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43/084 Meinungen

CW-Kolumne

Kein grüner Aktionismus

GebeťŗčŹhąeĔhafť ƇiedeőhĜąeĔ IT-Heő-

ŗťeąąeő, ƇaŗAĔƇeĔdeő iĔ SacheĔ GőeeĔ

IT ťųĔ ŗĜąąťeĔļ EiĔ ĵaaő Beiŗĵieąe:

• SaĔieőeĔ Sie Ihőe IT-LaĔdŗchafťļ BaųeĔ

Sie Ĕeųe RecheĔƒeĔťőeĔ, die EĔeőgieƒų-

ųĔd -abfųhő ĵeőfeăť őegųąieőeĔļ KaųfeĔ

Sie ƒųăųĔfťŗfähige KŹhąaĔąageĔ ŗĜƇie Seő-

ƅeő- ųĔd SĵeicheőŗƋŗťečeļ

• LĢŗeĔ Sie Ihőe DeŗăťĜĵŗ ab ųĔd ŗeťƒeĔ

Sie aųf ThiĔ CąieĔťŗ ųĔd NĜťebĜĜăŗļ Fąach-

biądŗchiőče ųĔd MųąťifųĔăťiĜĔŗgeőäťe ŗiĔd

Pfąichť, ąeťƒťeőe ŗiĔd iĔ deő HeőŗťeąąųĔg

effiƒieĔťeő aąŗ EiĔƒeągeőäťeļ

• NųťƒeĔ Sie Ihő ƅĜőhaĔdeĔeŗ EŃųiĵčeĔť

beŗŗeő aųŗ, iĔdeč Sie ViőťųaąiŗieőųĔgŗŗĜfť-

Ƈaőe eiĔŗeťƒeĔļ

Gäbe eŗ deĔ KąičaƇaĔdeą Ĕichť, die

IT-IĔdųŗťőie čŹŗŗťe ihĔ dőiĔgeĔd eőfiĔdeĔļ

DĜch bei aąąeč Dőųcă ŗeiťeĔŗ deő Heőŗťeą-

ąeő: AĔƇeĔdeő ŗĜąąťeĔ ăŹhąeĔ KĜĵf be-

ƇahőeĔ! IččeőhiĔ ŗťeąąeĔ Sie hieő iĔ Sa-

cheĔ IĔfőaŗťőųăťųő die WeicheĔ fŹő ƅieąe

Jahőeļ

ŊAbeő die UčƇeąť ăaĔĔ Ĕichť ƇaőťeĔŋ,

ƇeődeĔ Kőiťiăeő eiĔőäųčeĔ, ųĔd ŗie habeĔ

ĔaťŹőąich Rechťļ Abeő die ƇachŗeĔde

EĔeőgieƅeőŗchƇeĔdųĔg dųőch IT hať ƅieąe

UőŗacheĔ, aųf die UĔťeőĔehčeĔ Ĕųő ƒųč

Teią EiĔfąųŗŗ habeĔļ Tag fŹő Tag ąadeĔ

AbeőčiąąiĜĔeĔ MeĔŗcheĔ VideĜŗ bei YĜų-

ťųbe heőųĔťeő, ąaŗŗeĔ ihőe FųĔăĔeťƒe ųĔ-

ųĔťeőbőĜcheĔ ŗeĔdeĔ, ăĜĔŗųčieőeĔ ƅia

IĔťeőĔeť RadiĜ ųĔd TV, chaťťeĔ ųĔd ťeąe-

fĜĔieőeĔ Źbeő daŗ Neťƒ őųĔd ųč deĔ GąĜ-

bųŗ ųĔd ťőeibeĔ ŗich ŗťųĔdeĔąaĔg iĔ CĜč-

čųĔiťieŗ Ĝdeő ƅiőťųeąąeĔWeąťeĔ heőųčļ Ič

HiĔťeőgőųĔd ąaųfeĔ die PőĜƒeŗŗĜőeĔ ųĔd

SĵeicheőĵąaťťeĔ heißļ

HiĔƒų ăĜččť deő fahőąäŗŗige UčgaĔg

čiť IT-GeőäťeĔ, die bei ƅieąeĔ AĔƇeĔdeőĔ

Ĝfť ťageąaĔg ųĔųĔťeőbőĜcheĔ ič SťaĔd-bƋ-

MĜdųŗ ąaųfeĔ – aųŗ UĔăeĔĔťĔiŗ Źbeő deĔ

Veőbőaųch, abeő aųch aųfgőųĔd igĔĜőaĔťeĔ

NųťƒeőƅeőhaąťeĔŗļ

Ič ųĔgeheččťeĔ KĜĔŗųč ąiegeĔ die

ƇiőăąicheĔ UőŗacheĔ fŹő deĔ ƇeąťƇeiť dőa-

čaťiŗch geŗťiegeĔeĔ SťőĜčƅeőbőaųch iĔ

deő ITļ Die čeiŗťeĔ UĔťeőĔehčeĔ ăĢĔĔeĔ

čiť ihőeĔ RecheĔƒeĔťőeĔ daőaĔ Ĕichť ƅieą

äĔdeőĔļ Hieő iŗť, geĔaų Ƈie beič FąiegeĔ

Ĝdeő AųťĜfahőeĔ, die Veő-

ĔųĔfť āedeŗ EiĔƒeąĔeĔ

gefőagťļ

Heinrich Vaske

Chefredakteur CW

SAP in Not I

Schon die Zuhilfenahme
eines Taschenrechners zeigt,
dass die Kosteneinsparung
der Zehn-Tage-Urlaub-Spen-
de des SAP-Managements
nur ein kleiner Rundungsfeh-
ler ist. Genauso viel ließe sich
einsparen, wenn jeder der
51 000 Mitarbeiter jeden Ar-
beitstag zwei Euro für seinen
Kaffee bezahlte. Bei SAP
scheint einiges zu brodeln –

mit einer solchen Panik rea-
gieren selbst die marodesten
Unternehmen nicht.

„Delphi“ (via CW-Forum)

SAP in Not II

Wenn Herr Apotheker weiter
somit seinen Kunden und (…)
Kundenvereinigungen um-
geht, wird SAP ein Schäpp-
chen für Kaufinteressenten.
Appell an den SAP-Vorstand:
Ziehen Sie die Notbremse
und stoppen Sie Herrn
Apotheker!

„Jupiter“ (via CW-Forum)

Die neue

COMPUTERWOCHE

Wir sind echt begeistert vom
neuen Redaktionskonzept.

Offensichtlich hat sich mit
dem überaus gelungenen
Auftritt (gutes Format, klares,
„reinziehendes“ Seitenlay-
out etc.) auch der Inhaltsstil
der neuen Zeit angepasst.
Dazu unser dickes „BRAVO“!
Wir sind begeistert und die
CW zirkuliert klar langsamer,
weil eben jede(r) zuerst in
der Zeitung blättert und ein-
fach nicht am sofortigen Le-
sen einzelner Beiträge vor-
beikommt. Wir wünschen
dem CW-Team den gebüh-
renden Erfolg. In unserer
Leserfamilie ist Ihnen dies
schon geglückt!
Rudolf Schwarz, CIO Migros

Genossenschafts-Bund Zü-

rich (per E-Mail)

Leserbriefe

COMPUTER-

WOCHE

42/08

„E-Reader sind für den potenziellen Kun-
den vor allem eins: eine Investition. Teure
Geräte, die eine Funktion erfüllen, ohne
die man bislang gut leben konnte. Gefähr-
lich wird es fürs gedruckte Buch erst dann,
wenn aus Handys oder Mini-Notebooks
wirklich tragbare Multi-Medien-Spieler
geworden sind, faltbar, mit wochenlanger
Akkulaufzeit und überragenden Displays.
Wenn Bücherlesen ein Abfallprodukt
wird, bequemer Bonusnutzen eines Ge-
rätes, das man ohnehin besitzt. Erst dann
werden auch Raubkopien, Abo-Modelle
und Buch-Flatrates ernsthaft diskutiert
werden müssen.“

Spiegel Online

„Es ist OK,

wenn man-

che Firmen

Windows

Vista überspringen wollen“.

Microsoft-CEO Steve Ballmer

Schon 17 Millionen (deutsche) Konsumen-
ten berücksichtigen Kommentare anderer
Internetnutzer oder Diskussionsforen in ih-
rer Produktrecherche. Diese persönlichen
Kommentare (…) genießen eine weit hö-
here Glaubwürdigkeit als die Internetseiten
der Hersteller (…).

Frankfurter Allgemeine Zeitung

„Sie können es mir glauben oder nicht:
Wir sind der festen Überzeugung, dass
wir Geld verdienen können, ohne dabei
Schlechtes tun zu müssen. Und dafür ver-
folgen wir eine langfristig angelegte Ge-
schäftsstrategie, von der wir auch nicht
um kurzfristiger finanzieller Ziele willen
abweichen werden.
Das könnten wir uns überhaupt nicht

leisten. Wir wissen ganz genau, dass all
unser geschäftlicher Erfolg darauf beruht,
dass die Nutzer unserer Dienste uns ver-
trauen, dass wir mit den Informationen
höchst sensibel umgehen. Dieses Vertrau-
en (…) ist für die Zukunft von Google über-
lebenswichtig.“

Peter Fleischer, Googles
Datenschutzbeauftragter, im Interview

mit der Wirtschaftswoche.

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel
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Deő MiąąiaődeĔ-Kaųf ƅĜĔ CĜgĔĜŗ
dųőch IBM EĔde ŰƖƖŝ gaąť iĔ AĔa-
ąƋŗťeĔăőeiŗeĔ aąŗ eiĔe ŗiĔĔƅĜąąe

KĜčbiĔaťiĜĔ ƅĜĔ PőĜdųăťeĔ ųĔd ReŗŗĜųő-
ceĔļAąąeődiĔgŗ gab eŗ aųch BefŹőchťųĔgeĔ,
daŗ BI-Geŗchäfť ųĔd die ťechĔiŗche EĔť-
ƇicăąųĔg ƅĜĔ CĜgĔĜŗ ăĢĔĔťeĔ aųfgőųĔd
eiĔeŗ aųŗųfeőĔdeĔ PĜőťfĜąiĜŗ ųĔd ăĜčĵąeƉeő
KĜĔƒeőĔŗťőųăťųőeĔ deő IBM aĔ SchƇųĔg
ƅeőąieőeĔļ Daŗ eőŗťe gečeiĔŗače Reąeaŗe
8ļ4 deő BI-PąaťťfĜőč ŊCĜgĔĜŗ 8 BIŋ ŗĜąą ĔųĔ
heąfeĔ, die BedeĔăeĔ aųŗƒųőäųčeĔļ

Berichte lassen sich portieren

SĜ ąaŗŗeĔ ŗich Beőichťe, die ĔĜch aųf deő
VĜőgäĔgeőaőchiťeăťųő ŊCĜgĔĜŗ Seőieŗ ŝŋ
ųĔd deőeĔ Oąaĵ-Seőƅeő ŊCĜgĔĜŗ PĜƇeőĵąaƋŋ
eĔťƇicăeąť ƇĜődeĔ ƇaőeĔ, ĜhĔe gőĜßeĔ Aųf-
ƇaĔd iĔ die Ĕeųe UčgebųĔg ičĵĜőťieőeĔļ
Dieŗe Hiąfe Ƈaő Źbeőfäąąig, deĔĔ őųĔd dőei
Jahőe Ĕach deő VĜőŗťeąąųĔg ƅĜĔ CĜgĔĜŗ 8
BI ŗcheųeĔ ƇeiťeőhiĔ ƅieąe BeŗťaĔdŗăųĔdeĔ
die ŗchƇieőige MigőaťiĜĔ ihőeő PőĜāeăťe,
ƒųčaą ŗie čiť Seőieŗ ŝ dųőchaųŗ ƒųfőiedeĔ
ŗiĔdļ SĜ ŗchäťƒť die AĔƇeĔdeőƅeőeiĔigųĔg
CĜgĔĜŗ Uŗeő GőĜųĵ ĸDeųťŗchąaĔd, Öŗťeő-
őeich, SchƇeiƒĹ, iĔ deő őųĔd ĪƖƖ UĔťeőĔeh-
čeĔ ĜőgaĔiŗieőť ŗiĔd, daŗŗ iččeő ĔĜch
čehő aąŗ die Häąfťe aąąeő KųĔdeĔ aųf Seőieŗ
ŝ aőbeiťeĔļ CĜgĔĜŗ ŗah ŗich daheő ƅĜő ei-
Ĕigeő Zeiť geƒƇųĔgeĔ, die beőeiťŗ abgeăŹĔ-
digťe WaőťųĔg ųĔdWeiťeőeĔťƇicăąųĔg deő
Seőieŗ ŝ ƒųőŹcăƒųĔehčeĔļ

Dynamische Dashboards

Zųgąeich Ƈiąą IBMšCĜgĔĜŗ čiť deő aăťųeąąeĔ
VeőŗiĜĔ 8ļ4 aųch fųĔăťiĜĔaą AăƒeĔťe ŗeťƒeĔļ
Aąŗ Highąighť ŗiehť deő AĔbieťeő daŗ ŊCĜgĔĜŗ
8 GĜ! DaŗhbĜaődŋļ Miť ihč ŗĜąąeĔ AĔƇeĔdeő
aųch ĜhĔe IT-WiŗŗeĔ ƅĜőhaĔdeĔe Beőichťe
aĔ ihőe BedŹőfĔiŗŗe aĔĵaŗŗeĔ ăĢĔĔeĔ, iĔ-
deč ŗie EąečeĔťe ĵeő Dőag-aĔd-dőĜĵ ƅeő-
ŗchiebeĔ Ĝdeő Fiąťeő ŗeťƒeĔ, eőăąäőť Maťťhi-
aŗ Kőaťƒ, DiőecťĜő Pőeŗaąeŗ GeőčaĔƋ bei
CĜgĔĜŗļ Neų iŗť aųch die KĜčĵĜĔeĔťe
ŊCĜgĔĜŗ 8 BųŗiĔeŗŗ VieƇĵĜiĔťŋ, die eiĔe
ƒeĔťőaąe VeőƇaąťųĔg ƅĜĔ MĜdeąądičeĔŗiĜĔeĔ
eőčĢgąichťļ Aųßeődeč Ƈųőde die IĔťegőa-
ťiĜĔ ƒƇiŗcheĔ CĜgĔĜŗ 8 BI ųĔd deő ƅĜč

AĔbieťeő AĵĵąiƉ ƒųgeăaųfťeĔ AĔaąƋŗedaťeĔ-
baĔă ŊTMĪŋ ƅeőťiefť, ųĔd die PąaĔųĔgŗŗĜfť-
Ƈaőe ŊCĜgĔĜŗ PąaĔĔiĔgŋ eőhäąť eiĔeĔ Jaƅa-
CąieĔťļ
FŹő ųĔťeőĔehčeĔŗƇeiťe BI-LĢŗųĔgeĔ

Ƈiőd CĜgĔĜŗ hiĔgegeĔ Ƈeiťeő aųf Daťa-
WaőehĜųŗe-SƋŗťeče Ƈie daŗ ŊIBM IĔfĜ-
ŗĵheőeWaőehĜųŗeŋ ŗeťƒeĔļ Big Bąųe beťĜĔť
aąąeődiĔgŗ ŗeiť MĜĔaťeĔ, KųĔdeĔ Ĕichť aųf
die eigeĔeĔ AĔgebĜťe ƒƇiĔgeĔ ƒų ƇĜąąeĔ,
ŗĜĔdeőĔ ebeĔŗĜ čiť Oőacąe Ĝdeő Teőadaťa

ƒųŗaččeĔƒųaőbeiťeĔļ Gąeicheŗ ŗĜąą fŹő
CĜgĔĜŗ-PőĜdųăťe geąťeĔ, die deő Oĵťičie-
őųĔg ƅĜĔ GeŗchäfťŗiĔfĜőčaťiĜĔeĔ ųĔd deč
PeőfĜőčaĔce-MaĔagečeĔť dieĔťeĔļ ŊWiő
ŗiĔd Ĕichť bąaųŋ, ŗagťe Kőaťƒļ

Gemeinsame Entwicklung

GegeĔ dieŗe Theŗe ŗĵőichť die EĔťƇică-
ąųĔgŗăĜĜĵeőaťiĜĔ beideő AĔbieťeőļ SĜ iŗť
CĜgĔĜŗ 8 BI eőŗťčaąŗ aųf deč SƋŗťeč-ƒ-
SƋŗťeč deő IBM ųĔd dačiť aųf eiĔeč MaiĔ-
főače ƅeőfŹgbaő, ƇĜőaĔ aąąeődiĔgŗ ŗchĜĔ
ƅĜő deč Meőgeő geaőbeiťeť Ƈųődeļ FeőĔeő
ųĔťeőŗťŹťƒť CĜgĔĜŗ 8 BI 8ļ4 die ĔeųeĔ ŊIBM
IĔfĜŗĵheőeWaőehĜųŗe CųbiĔg Seőƅiceŗŋ, die
eiĔe čehődičeĔŗiĜĔaąe Sichť aųf DaťeĔ iĔ
eiĔeő őeąaťiĜĔaąeĔ DaťeĔbaĔă eőčĢgąicheĔļ
ŊDie IĔťegőaťiĜĔ häťťe aĔŗĜĔŗťeĔ ƅieąąeichť
eiĔ Reąeaŗe ąäĔgeő gedaųeőťŋ, ŗagťe Kőaťƒļ
DeĔĔĜch gąaųbť čaĔ bei deő Uŗeő GőĜųĵ

dečVeőŗĵőecheĔ deő Heőŗťeąąeő: ŊWiő ăĢĔ-
ĔeĔ biŗheő ăeiĔe BeƅĜőƒųgųĔg ƅĜĔ IBM-PőĜ-
dųăťeĔ eőăeĔĔeĔŋ, ŗagťe deő ƒƇeiťe VĜőŗiť-
ƒeĔde MaőťiĔ OťťĜļAąąeődiĔgŗ ăĢĔĔťeĔ KųĔ-
deĔ āeťƒť deĔ gaĔƒeĔ ŊSťacăŋ fŹő BI, PeőfĜő-
čaĔce-MaĔagečeĔť ųĔd DaťaWaőehĜųŗiĔg
aųŗ eiĔeő HaĔd beƒieheĔļ IBM beťőeibe eiĔ
Ŋăąųgeŗ BųĔdąiĔgŋ ƅĜĔ PőĜdųăťeĔļ o

Cognos und IBM – eine fruchtbare Ehe

Von Sascha Alexander*

Die Cognos User Group will auch künftig die Augen aufhalten. Die Leitung haben (von links)

Erik Purwins, Schatzmeister, Kai Noack, Vorsitz und Martin Otto, zweiter Vorsitz.

Ende der Cognos GmbH

• Zum ersten Januar 2009 erfolgt der

formelle Übergang von Cognos in die

IBM-Organisation und deren Information

Management Group. Damit einher geht

die Auflösung der hiesigen Cognos

GmbH, die in ihrer bisherigen Personal-

stärke bestehen bleibt.

• Geschäftsführer Olaf Scamperle bleibt

im Integrated-Market-Team der IBM für

Services, Pre-Sales, Vertrieb, Marketing

und Sales zuständig – allerdings nur noch

für Deutschland.

• Die Cognos-Partnerverträge laufen in

der nächsten Zeit aus und werden durch

das „Value-Net Plus Programm“ der

IBM ersetzt. *Sascha Alexander

salexander@computerwoche.de

Erste gemeinsame Produkte für Business

Intelligence versprechen den Kunden Kontinuität.
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Lars Hinrichs, Gründer des Business-Netąwerks Xing, erklärt,

warum ihm der wirtschaftliche Abschwung keine Sorgen bereitet.

CW: Vor kurąem kam die Meldung aus

den USA, dass Ebaā jede ąehnte Stelle

abbauen müsse. Kann der Xing AG etwas

Vergleichbares passieren?

HINRICHS: Ič GegeĔťeiąļ Wiő habeĔ da-

dųőch ŗchĜĔ eiĔige Miťaőbeiťeő ƅĜĔ EbaƋ

beăĜččeĔļ Zųdeč hať eiĔeWiőťŗchafťŗăői-

ŗe ŗĜgaő VĜőťeiąe fŹő ųĔŗeő UĔťeőĔehčeĔļ

Geőade iĔ Ƈiőťŗchafťąich ųĔŗicheőeĔ ZeiťeĔ

iŗť čaĔ ĔĜch čehő aųf KĜĔťaăťe ųĔd Neť-

ƇĜőăiĔg aĔgeƇieŗeĔļ

CW: Müssen Sie nicht mit einem Rück-

gang der ąahlenden Mitglieder rechnen,

wenn sich die Finanąkrise ąur umfas-

senden Wirtschaftkrise ausweitet?

HINRICHS: Wiő eőƇaőťeĔ daŗ Ĕichťļ Geőade

ƇeĔĔ UĔŗicheőheiť heőőŗchť, ŗchaųť čaĔ

ŗich ič Učfeąd ĔĜch aăťiƅeő Ĕach JĜbŗ,Aųf-

ťőägeĔ, MiťaőbeiťeőĔ ųĔd GeŗchäfťŗĵaőťĔeőĔ

ųčļ GeĔaų dafŹő bieťeť ŗich XiĔg aĔļ DaƅĜĔ

abgeŗeheĔ habeĔ Ƈiő ťaųŗeĔde ƅĜĔ FiőčeĔ-

AąųčĔiŗ, die ŗich Ĕach eiĔeő Pąeiťe – Ƈie

ƒųč Beiŗĵieą ƅĜĔ Leh-

čaĔ BőĜťheőŗ –

bei ųĔŗ Ĕeų

ƅeőĔeťƒeĔļ

CW: Ihr

größter

Konkur-

rent, das

amerikani-

sche Netą-

werk Linked-

In, steht ja

seit Jahren

in den Startlö-

chern und en-

gagiert sich stark in Europa. Bis Ende

2ćć8 will das Management auch eine

deutschsprachige Plattform präsentie-

ren. Macht Ihnen das Sorgen?

HINRICHS: Seiť ųĔŗeőeč BĢőŗeĔgaĔg ič

Jahő ŰƖƖş behaųĵťeť LiĔăedIĔ iččeő Ƈie-

deő, ŗchĜĔ baąd čiť eiĔeő deųťŗcheĔ Veő-

ŗiĜĔ ƒų ŗťaőťeĔļ Abeő biŗ āeťƒť iŗť daŗ

Ĕichť eiĔgeťőeťeĔļWiő ŗiĔd gaĔƒ eĔť-

ŗĵaĔĔťļ Schąießąich ŗiĔd Ƈiő ăąaőeő

MaőăťfŹhőeő iĔ EųőĜĵaļ SĜ geŗeheĔ

Ƈiőd eŗ fŹő aĔdeőe ŗchƇieőig ƇeődeĔ,

hieő Źbeőhaųĵť Fųß ƒų faŗŗeĔļ

CW: Die Premium-Mitgliedschaft bei

Xing kostet monatlich 5,95 Euro. Die

US-Konkurreną verlangt von Mitglie-

dern ein Vielfaches dieser Summe und

wird dies künftig wohl auch in Deutsch-

land tun. Viele Web-Nutąer fragen sich,

wofür sie eigentlich solche Summen ąah-

len sollen, wenn sie als Gegenleistung im

Prinąip nur ein professionelles Busi-

ness-Adressbuch bekommen.

HINRICHS: Aąŗ eőŗťeŗ: die

AdőeŗŗbųchfųĔăťiĜĔ iŗť

bei ųĔŗ ŗĜgaő ăĜŗťeĔfőeiļ

DaőŹbeő hiĔaųŗ eőhaą-

ťeĔ Sie bei XiĔg fŹő Źbeő-

ŗchaųbaőeŗ Geąd Ƈeőť-

ƅĜąąe KĜĔťaăťe, aųch

aųßeőhaąb ihőeŗ NeťƒƇeőăŗļ Sie beăĜččeĔ

eőƇeiťeőťe SųchfųĔăťiĜĔeĔ, ŊFőei-Kąicăŗŋ

bei Maőăeťĵąace-AĔƒeigeĔ ųĔd ƅieąeŗ čehőļ

CW: Planen Sie neue Premium-Features

für Xing?

HINRICHS: Dieŗeŗ Jahő Ƈiőd eŗ ĔĜch eiĔ

Ĝdeő ƒƇei ŗĵaĔĔeĔde NeųeőųĔgeĔ gebeĔļ

BeiŗĵieąŗƇeiŗe aőbeiťeĔ Ƈiő aĔ eiĔeč ƅeő-

beŗŗeőťeĔ MeŗŗagiĔg-TĜĜąļ

CW: Neben der Subskription mit ąahlen-

den Kunden werden bei Xing anschei-

nend auch andere Geschäftsfelder wie

Werbung immer wichtiger.

HINRICHS: Daŗ ŗťiččťļAdƅeőťiŗiĔg iŗť abeő

Ĕųő eiĔ ăąeiĔeő BaųŗťeiĔ eiĔeŗ Ƈachŗťųčŗ-

ŗťaőăeĔ BŰB-Geŗchäfťŗļ Beőeiťŗ heųťe ƅeő-

dieĔeĔ Ƈiő deųťąich čehő Geąd čiť deč

SťeąąeĔčaőăť fŹő Miťgąiedeőļ Nųő ƇeĔige

MĜĔaťe Ĕach deč Sťaőť habeĔ Ƈiő eiĔeĔ

Qųaőťaąŗųčŗaťƒ ƅĜĔ eťƇa eiĔeő MiąąiĜĔ EųőĜ

eőőeichťļ UĔd daŗ ĜhĔe geƒieąťe Veőťőiebŗ-

aăťiƅiťäťeĔ – Ƈaŗ die Viőaąiťäť dieŗeŗ Seőƅi-

ceŗ ųĔťeőŗťőeichťļAųf dieŗeč EőfĜąg ƇeődeĔ

Ƈiő aųfbaųeĔ ųĔd iĔ KŹőƒe Ƈeiťeőe BŰB-

Seőƅiceŗ ųĔd GeŗchäfťŗčĜdeąąe eťabąieőeĔļ

CW: Noch mal ąurück ąu Ihrem Konkur-

renten LinkedIn: Glauben Sie, dass auf

dem deutschen Markt langfristig ąwei

Plattformen nebeneinander bestehen

können?

HINRICHS: Daŗ ƇeődeĔ die Miťgąiedeő eĔť-

ŗcheideĔļWiő ŗiĔd iĔ DeųťŗchąaĔd ųĔd Eų-

őĜĵa MaőăťfŹhőeőļWeő hieő iĔ ZųăųĔfť ge-

ŗchäfťąich ĔeťƒƇeőăeĔ čĢchťe, gehť eheő

dahiĔ, ƇĜ die BųŗiĔeŗŗ-CĜččųĔiťƋ beőeiťŗ

aăťiƅ iŗťļ (wh)

„Xing profitiert von der Krise“

Von Jürgen Liebherr*

Vollbeilagen: IDG Business Media GmbH,

München;

Motive: Performance Index und Booklet

SAP Service Partner.

Beilagenhinweis

Kurzporträt Xing

Im Jahr 2003 gründete Lars Hinrichs das

Web-basierende Business-Netzwerk

OpenBC. Schon bald trat die Plattform aus

dem Schatten des US-Vorbilds LinkedIn.

In Deutschland und Europa entwickelte

sich das Unternehmen zur Nummer eins

der Business-Netzwerke.

Nach der Umfirmierung in Xing ging das

Unternehmen am 7. Dezember 2006 an

die Börse.

Der Halbjahresumsatz in 2008 betrug

15,91 Millionen Euro.

Xing beschäftigt 160 Mitarbeiter und zählt

derzeit mehr als sechs Millionen Mitglie-

der, davon sind über 500.000 zahlende

Kunden.

•

•

•

•

•

*Jürgen Liebherr ist freier Journalist
in München.
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e Wenig Skrupel ƒeigeĔ ChiĔaŗ AőbeiťĔehčeő, ƇeĔĔ eŗ ųč die

MĜdifiăaťiĜĔ deő SicheőheiťŗeiĔŗťeąąųĔgeĔ aųf ihőeĔ Aőbeiťŗőech-

ĔeőĔ gehť: 4Ű PőĜƒeĔť äĔdeőĔ dieŗe SeťťiĔgŗ ăųőƒeőhaĔd, ųč die

IT-PĜąicƋ ƒų ųčgeheĔ ųĔd aųf ųĔeőąaųbťeWeb-SeiťeĔ ƒųƒųgőeifeĔļ

r Die Nutzung unerlaubter Anwendungen iŗť ƅĜő aąąeč iĔ IĔdieĔ

ųĔd deĔ USA ƅeőbőeiťeťļ ŝĖ PőĜƒeĔť deő iĔdiŗcheĔ beƒiehųĔgŗƇei-

ŗe ŝ4 PőĜƒeĔť deő ačeőiăaĔiŗcheĔ IT-VeőaĔťƇĜőťąicheĔ gabeĔ aĔ,

die Häąfťe aąąeő DaťeĔƅeőąųŗťe iĔ ihőeč UĔťeőĔehčeĔ ŗei dųőch

Miťaőbeiťeőƒųgőiffe aųf ųĔƒųąäŗŗige AĵĵąiăaťiĜĔeĔ Ĝdeő Webŗiťeŗ

ƅeőųőŗachť ƇĜődeĔļt Gastfreundschaft Ƈiőd iĔ DeųťŗchąaĔd Ĝf-

feĔbaő faąŗch ƅeőŗťaĔdeĔ: HieőƒųąaĔde eőąaųbť őųĔd eiĔeő ƅĜĔ fŹĔf

MiťaőbeiťeőĔ ĸŰŰ PőĜƒeĔťĹ FiőčeĔfőečdeĔ, ŗich ųĔbeaųfŗichťigť iĔ

BŹőĜőäųčeĔ heőųčƒųťőeibeĔļu Geschäftsgeheimnisse bąeibeĔ

iĔ BőaŗiąieĔ häųfig Ĕichť geheič – ũĖ PőĜƒeĔť deő dĜőťigeĔ Miťaő-

beiťeő gebeĔ ŗeĔŗibąe IĔfĜŗ aĔ Fačiąie, FőeųĔde Ĝdeő BeăaĔĔťe

Ƈeiťeőļi Kommunikationsdefizite ƇeiŗeĔ ƅĜő aąąeč eųőĜĵäiŗche

– aąąeĔ ƅĜőaĔ eĔgąiŗche – FiőčeĔ aųfļ SĜ gab eiĔ Vieőťeą deő bői-

ťiŗcheĔ Miťaőbeiťeő ĸŰ5 PőĜƒeĔťĹ aĔ, Ĕie Źbeő die fiőčeĔŗĵeƒifiŗcheĔ

IT-SecųőiťƋ-PĜąicieŗ aųfgeăąäőť ƇĜődeĔ ƒų ŗeiĔļ o Riskantes

Urvertrauen ƒeigeĔ Aųŗťőaąieő: Jedeő ƒƇeiťe FiőčeĔaĔgehĢőige

ƅeőŗäųčť eŗ dĜőť, beič VeőąaŗŗeĔ deŗ Aőbeiťŗĵąaťƒeŗ ŗeiĔeĔ Rech-

Ĕeő ƒų ŗĵeőőeĔ Ĝdeő ŗich aųŗƒųąĜggeĔļ

Nationale Unterschiede im Sicherheitsbewusstsein

o

i

r

u

t
e

Getestet von Infoworld

Sun Microsystems hať fŹő daŗ

eőŗťe Qųaőťaą ŗeiĔeŗ ąaųfeĔdeĔ

Fiŗăaąāahőŗ ĸEĔde: ũƖļJųĔi ŰƖƖĖĹ

eiĔe GeƇiĔĔƇaőĔųĔg heőaųŗ-

gegebeĔļAĔgeŗichťŗ dőĜheĔdeő

AbŗchőeibųĔgeĔ ųĔd deő US-

Wiőťŗchafťŗfąaųťe ăŹĔdigťe deő

KĜĔƒeőĔ eiĔeĔ Veőąųŗť ƒƇiŗcheĔ

Ɩ,Ű5 ųĔd Ɩ,ũ5 DĜąąaő ĵőĜ Aăťie

aĔļAųch ĜhĔe die EiĔčaąăĜŗťeĔ

fŹő eiĔe aĔŗťeheĔde SaĔieőųĔg

Ƈeőde daŗ MiĔųŗ Ɩ,ĪŰ DĜąąaő

beťőageĔļAĔaąƋŗťeĔ haťťeĔ eiĔeĔ

Veőąųŗť ƅĜĔ eiĔeč CeĔť ĵőĜgĔĜŗ-

ťiƒieőťļ Deő Učŗaťƒ Ƈiőd ƒƇi-

ŗcheĔ Ű,Ė5 ųĔd ũ,Ɩ5 MiąąiaődeĔ

DĜąąaő ąiegeĔ, ťeiąťe SųĔ čiťļ (tc)

Sun wird zum

KrisenopferT-Mobile G1

T-Mobile USA

179 Dollar (mit Vertrag)

Mit Googles Android-Plattform

ausgestattet, überzeugt das neue

T-Mobile G1 die Tester von der

„Infoworld“ eher mit seiner Software

als mit der Hardware. Während das

pummelige Auftreten des Smart-

phones Geschmacksache ist, weist die aufschieb-

bare Tastatur echte Schwachstellen auf: Die Tasten

sind zu flach und bei hellem Licht schwer zu unter-

scheiden. Lob von der amerikanischen Schwester-

publikation der COMPUTERWOCHE erhielt der für

Fingersteuerung konzipierte (kapazitive) Touch-

screen: Er ist hell, klar und bietet die gleiche Auflö-

sung wie das iPhone-Display. Das Besondere ist je-

doch die Android-Software: Sie verfügt

über eine flexible GUI und unterstützt

Multitasking. Der Webkit-basierende

Web-Browser kann sich beim Ren-

dering von Websites durchaus mit

dem iPhone messen. Etwas stö-

rend ist die enge Verbundenheit

mit Google-Anwendungen. Push-

E-Mail sucht man ebenfalls ver-

geblich, genauso wie etwa VPN

oder Office-Programme für den Firmenseinsatz.

Alternativen: Apple iPhone 3G, HTC Touch Pro,

Nokia E71

Darstellung r
Ausstattung

Bedienung r
Akku r

r

Quelle: Cisco/InsightExpress

i
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